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Wussten Sie schon, ...?
• dass wir, um Heizkosten zu sparen, in den Wintermonaten die Gottesdienste 

in Parsberg nicht in der Kirche St. Michael sondern im Gemeindehaus feiern? 
Diese Regelung gilt ab dem 16. November bis ins Frühjahr zur Zeitumstellung. 
Wichtig: von Heilig Abend bis Heilig Drei König sind wir in der Kirche! Auf den 
Gottesdienstseiten ist immer angegeben wo die Gottesdienste gefeiert werden.

• dass der Kirchenkaff ee wieder zurück ist? In der kalten Jahreszeit können wir 
wieder nach den Gottesdiensten im Gemeindehaus Kaff ee und Kuchen anbie-
ten. Die kommenden Schlürfzeiten (einmal im Monat) sind 11. Dezember, 15. 
Januar, 12. Februar und 12. März. Natürlich gibts auch wieder leckere Kuchen 
zum Verzehren.

• dass beim Rätsel im letzten Gemeindebrief das Bild der Bohne eher dem einer 
Erbse ähnlich sah? Falls Sie also als achten Buchstaben ein „B“ verwendet ha-
ben und als Lösung ERNTEDABKFEST anstelle von ERNTEDANKFEST hatten, 
bittet die Redaktion für die ungenaue Darstellung um Entschuldigung.

• dass das Gemeindehaus in diesem Dezember zwanzig Jahre alt wird? Wir pla-
nen hierzu mit Ihrer Unterstützung ein Fest zum Jahresbeginn. Wir werden an 
der Gemeindeversammlung darüber sprechen. (siehe Seite 6)

• dass das Lied „Ein bisschen Frieden“ vor genau 40 Jahren den Eurovision Song 
Contest (damals hieß der Wettbewerb noch Grand Prix Eurovision de la Chan-
son) gewonnen hat? Nicole‘s Siegerlied 
hat auch nach so langer Zeit oder besser 
gesagt gerade zur heutigen Zeit nichts an 
Aktualität verloren.

• dass die Nachrichten der Mailadresse 
evangelisch-in-parsberg@web.de nicht von 
der Kirchengemeinde kommen? 
evangelisch-in-parsberg@web.de ist KEI-
NE offi  zielle Adresse unserer Kirchenge-
meinde. Unter dieser Mail-Adresse werden 
Fakenews verteilt, um Zweifel und Miss-
trauen zu schüren.

• dass wieder Kerzenreste und neu auch 
Briefmarken im Gemeindehaus gesammelt 
werden? Behälter werden dazu aufgestellt.
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Geistliches Wort

Ihr Pfr Konrad Schornbaum

blättern Sie bitte noch einmal zur Titel-
seite zurück und schauen Sie sich das 
Bild an. Wann haben Sie das letzte mal 
so einen tollen Winter erlebt, wie er dort 
abgebildet ist? Die Sonne scheint unter 
einem blauen Himmel auf die beschnei-
ten Bäume, die Landschaft ist versteckt 
unter einer dicken Schneedecke. Man 
hätte Lust, hinaus ins Freie zu gehen 
in die schöne Winterlandschaft hinein. 
Aber Vorsicht! Wir müssten uns noch 
warm anziehen, Schal und Mütze neh-
men, die warmen Schuhe nicht zu ver-
gessen.
„Macht die Tore weit und die Türen in 
der Welt hoch, dass der König der 
Ehren einziehe…“ so werden wir 
im Psalm 24 aufgefordert, uns 
auf das Kommen Jesu vorzu-
bereiten. Mit dem 1.Advent 
beginnt das neue Kirchenjahr. 
Das aktuelle geht mit dem 
Ewigkeitssonntag zu Ende, 
das Traurige, Bedrückende, das 
Bedenken des Todes, welches die 
letzten Wochen bestimmt haben, ist nun 
zu Ende. Sicher, die Dunkelheit des Win-
ters bleibt, auch so manche Dunkelheit 
in unserem Leben. Aber das Licht des 
Lebens blitzt schon auf.
Wie das Licht einer Kerze schon die Dun-
kelheit durchbricht und Menschen Hoff -
nung gibt, so wird der Heiland im Advent 
angekündigt. Es ist ein abwartendes und 
sehnsuchtsvoll es Warten auf die An-
kunft des „Königs der Ehren“ in unserer 
Welt. „Wer ist der König der Ehren?“ So 
wird zweimal im Psalm gefragt und es 
kommt die Antwort: „Es ist der Herr, stark 
und mächtig, der Herr mächtig im Streit.“ 
Es ist immer wieder aufs Neue ein sich 
Vergewissern um die Ankunft unseres 

Herrn. Dass Gott 
in diese Welt per-
sönlich kommt, weil 
er uns Menschen 
nahe sein will, das 
ist die Sensation 
schlechthin! Im Ge-
gensatz zu unse-
rer geschlossenen, 
warmen Kleidung, ist beim Warten auf 
die Ankunft unseres Herrn ein weites 
Öff nen angesagt. Wir sollen die Tore un-
serer Herzen weit öff nen und die Türen 
unserer Verzagtheit und Niedergeschla-
genheit hoch ziehen, dass Gott an Weih-
nachten in die Welt, aber auch zu uns 

kommen kann.
Es ist gut wieder neu auf die klei-

nen, unscheinbaren Dinge zu 
achten. Das Licht am Advents-
kranz bewusst anzünden, ein 
(Advents)Lied zu singen, sich 

wieder einmal zu einer abend-
lichen Runde zu versammeln, 

um sich auszutauschen, zu reden 
und die Atmosphäre des Advents in sich 
wirken lassen.
Ja, es macht was mit uns, wenn wir uns 
auf Advent einlassen, Familie wieder 
einmal anders zu erleben, nämlich als 
einen Raum, in dem ich mich nicht ver-
stellen muss, sondern geborgen sein 
kann.
Ich wünsche Ihnen diese Erfahrung von 
Advent, dass wir dann an Weihnachten 
mit großer Freude die Ankunft Jesu, des 
Gottessohnes auf Erden feiern können.
Eine gesegnete und erfüllte Adventszeit 
mit vielen ruhigen Momenten wünscht 
Ihnen

„Macht 
die Tore weit 

und die Türen in 
der Welt hoch, dass 
der König der Eh-

ren einziehe!“

Liebe Leser/innen,
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„Leider lässt sich eine wahrhaftige Dankbar-
keit mit Worten nicht ausdrücken“, mit die-
sen Zitat von J. W. von Goethe und Äu-
ßerungen von Gustav Räder oder Albert 
Schweizer hat Fr. Wolf vom KV Pars-
berg-Velburg die Ansprache für Pfarrer 
Herbert umrahmt.

Seit August 2021 hat dieser 
66 Termine wie z.B. Tau-
fen, Gottesdienste und ei-
niges mehr in der Kirchen-
gemeinde übernommen.

Ob Krankenbesuche, Bibel-
arbeit, Vertretungen für die 
Kollegen:innen oder „Sta-
cheldraht“ eine Aktion, die 
sich weltweit um verfolgte 
Christen kümmert und et-
was was Pf. Ernst Herbert 
sehr am Herzen liegt - er ist 
immer zur Stelle.

Ob er nun wohl mit stolzen 
81 Jahren endlich seinen 
Ruhestand genießen kann und sich 
mehr Zeit mit seiner Familie und Freun-
den verbringen kann?

„Menschen die wichtig und wertvoll sind“, 
so hat Frau Wolf ihn genannt, am Sonn-
tag den 30.10.2022, als er seinen letz-
ten Gottesdienst in Velburg abhielt. Sie 
dankte von Herzen für die zahlreichen 
Stunden, die er für die Kirchengemein-
de gegeben hat.

Mit einen Oskar für sein Lebenswerk 
können wir leider nicht dienen. Aber 
Anerkennung und Hochachtung, ein 
Geschenkkorb mit Buch, ein herzliches 
Dankeschön und einen Blumenstrauß 
für seine Frau sowie einen großen Ap-
plaus wollen wir Ihnen zollen, als Aus-
druck unserer Dankbarkeit.

Für die Zukunft von Herzen alles Liebe 
und Gute, Gesundheit und viel Zeit für 
Familie, Freunde und Hobbys.

Pf. i.R. Herrmann wird in Zukunft Tau-
fen, Trauungen und den einen oder an-
deren Gottesdienst übernehmen. Dafür 
im Vorfeld herzlichen Dank!

Seit genau 18 Jahren im Ruhestand

 Ihre/Eure Iris Wolf

Vergelt‘s Gott an Pfarrer Ernst Herbert
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500 Jahre Bibel in „Lutherdeutsch“

In diesen Monaten kann die 
evangelische Kirche ein klei-
nes Jubiläum feiern: Der Refor-
mator Martin Luther übersetzte 
das Neue Testament vor genau 
fünf Jahrhunderten in die deut-
sche Sprache. Die „Lutherbibel“ 
war zwar nicht die erste Über-
tragung der christlichen Bibel ins 
Deutsche, sie fand aber als erste 
weite Verbreitung. Denn Luther 
machte die Bibel auch für Laien 
lesbar, er „schaute dem Volk aufs Maul“, 
wie er selbst sagte. Innerhalb von drei 
Monaten war die Lutherbibel ausver-
kauft, schon im Dezember musste 
nachgedruckt werden.
Die erste Aufl age wird als „September-
testament“ bezeichnet, die zweite als 
„Dezembertestament“. Es handelte sich 
um eine Übersetzung ausschließlich 
des Neuen Testaments. Luthers Wirken 
wird als Auslöser der Reformation be-
trachtet, die damals die katholische Kir-
che spaltete. Fortan gab es Katholiken 
auf der einen und Protestanten auf der 
anderen Seite.
Aber Martin Luther konnte das Neue 
Testament nicht in Frieden am heimi-
schen Schreibtisch übersetzen. Im Jahr 
1517 hatte er seine berühmten „95 The-
sen“ gegen den katholischen Ablass-
handel veröff entlicht; daher wurde er 
vom Papst exkommuniziert, weil er sich 
weigerte, seine reformatorischen The-
sen zu widerrufen. Daraufhin erklärte 
der Kaiser ihn für vogelfrei; das heißt, 
jeder hätte ihn einsperren oder sogar 
töten dürfen. Luther hatte Glück, dass 
der sächsische Kurfürst ihn zu seiner Si-
cherheit auf die Wartburg bei Eisenach 

entführen ließ. 
Dort logierte Luther zehn Monate lang 
unter dem Namen „Junker Jörg“ - und 
widmete sich der Bibelübersetzung.
Seine Schreibstube auf der Wartburg ist 
heute als „Lutherstube“ bekannt. Dort 
übersetzte Luther das Neue Testament 
aus dem Altgriechischen ins Frühneu-
hochdeutsche. Elf Wochen brauchte er, 
um das Neue Testament ins Deutsche 
zu übertragen. So wichtig die Bibelüber-
setzung Luthers und seiner Kollegen 
also ist, sie war nicht die erste - und wird 
auch nicht die letzte sein. 
Erst 2017 wurde im sogenannten Lut-
herjahr außerdem eine veränderte 
Fassung der Lutherbibel durch die Bi-
belgesellschaft vorgelegt. Eine 2021 
veröff entlichte „BasisBibel“ soll in Zei-
ten schwindender Gemeindemitglieder 
auch die junge Generation wieder er-
reichen: Sie wurde von der Bibelgesell-
schaft als die Bibel für die Generation 
Smartphone bezeichnet. Und wie einst 
Luther dem „Volk aufs Maul schaute“, 
so passten sich auch die Verfasser 
dieser Schrift der Sprache junger Men-
schen an: mit zeitgemäßen Wörtern und 
kürzeren Sätzen.



6

Aktuelles
Gemeindeversammlung
Seit der letzten Versammlung vor ca. einem Jahr hat sich viel in unserer Gemeinde  
getan. Sicher sind Sie daran interessiert, wie es mit unserer Gemeinde weitergeht.

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung, 
Dienstag, den 29.11.2022 um 18.00 Uhr,

im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Parsberg.

Die Gemeindeversammlung ist off en für alle Gemeindeglieder und Mitarbeiter der 
ev.-luth. Kirchengemeinde Parsberg. 
Die erforderliche Anmeldung für die Gemeindeversammlung bis 24.11.2022 über 
Telefon 09492 – 5122 und die E-Mail pfarrramt.parsberg@elkb.de.
Zum Schutz der eigenen Person, aber auch der anderen Teilnehmer können sie 
gerne eine Maske in der Gemeindeveranstaltung tragen, dies ist aber nicht verbind-
lich. Personalangelegenheiten dürfen nicht Gegenstand der Versammlung sein.

Tagesordnung: Begrüßung
  Geistlicher Impuls
  Tagesordnung:
  1. Feststellung der Regularien
  2. Infos über die Pfarrstelle, die Situation und 
   die Zukunft der Gemeinde
  3. Anträge und Vorschläge

Das laufende Verfahren zu Pfarrer Gonser ist nun beendet. Der Landeskirchenrat 
hat in der Sitzung vom 19. September 2022 Pfarrer Gonser zum 1. November 2022 
in den vorzeitigen Ruhestand versetzt. Pfr. Gonser wird, wie er angekündigt hat, 
Rechtsmittel dagegen einlegen.

Zum Verfahren von Pfarrer Gonser

Neujahrswünsche
Pfarrer Konrad Schornbaum, der Kirchenvorstand und alle Mitarbeiter wünschen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und gutes, gesundes und gesegnetes Neues 
Jahr 2023!
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Frauenkreis

Ihre/Eure Gudrun Einenkel

Herbstrunde in Velburg
Am 12.09.2022 trafen wir uns zum Spätsommer bzw. 
Herbstanfang im Kolpinghaus in Velburg. Wir wurden von 
einem schönen herbstlichen gedeckten Tisch von Marion 
Sanden überrascht.
In gemeinsamer Runde bei einer Tasse Tee und Kuchen, 

wurde über dies und jenes geplaudert.
Später luden wir zu einer Spiele-Runde ein, die allen viel Spaß bereitete.
Unsere Traudl, trug wie immer ein passendes Gedicht zur Bereicherung des 
Abends bei. Mit gemeinsamem Lied ließen wir den Abend ausklingen.

„Möge das Licht deiner Seele dich behüten
Mögen all deine Ängste vor dem Alter 
dahin schwinden wie Eis in der Sonne.

Möge dir das Auge deiner Seele 
die nötige Weisheit verleihen 
diese schöne Zeit der Ernte 

recht zu würdigen.
Mögest du den Willen haben 

deines Lebens Frucht zu ernten, zu heilen, 
was dich versehrte es näher 
und näher kommen und eins 

werden zu lassen mit dir.
Möge dir ein Gefühl deiner Würde 

und Freiheit zuteil werden, 
vor allem aber die herrliche Gnade 

dem ewigen Licht und 
der Schönheit begegnen. 

Mögest du gesegnet sein, und mögest du 
in dir unendliche Liebe zu dir entdecken.“

- Irischer Segensspruch -
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Kirchenmaus
„Gscheit staubig war‘s! - und toll!“
An einem Nachmittag in den Sommer-
ferien hörte man ungewöhnliche Ge-
räusche am Gemeindehaus von der 
Kirchenmaus-Gruppe.

Es wurde gebohrt, gesägt und ge-
feilt was „der Stein“ hergab! Am 
Werklnachmittag hatten sich die 
Kinder mächtig ins Zeug gelegt 
um die Ytong-Steine nach 
ihren Wünschen zu 

bearbeiten.
Viele haben ihren Vornamen oder den 
Familiennamen auf ihren Steinen ver-
ewigt.

Zwischendurch gab es eine Pau-
se für eine Stärkung mit Essen und 
Trinken.

Hier die fertigen Kunstwerke:

Zwölf Kinder hatten beim Ferienpro-
gramm in Velburg jede Menge Freude 
und haben fl eißig gebastelt. Die Bastel-
tische waren die ganze Zeit besetzt.

Eure Elke Baier

„Zweieinhalb Stunden 
wurde alles gegeben!“

Eure Ramona Bergler
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Jugendgruppe JUZE
Meetup-Festival in Postbauer-Heng

Stand am Verkaufsoff enen Sonntag

Wir hatten uns schon so auf das Men-
schenkickerturnier beim Jubiläumsfest 
vom Kreisjugendring gefreut und wollten 
uns dieses Mal den Titel sichern!

Zum Bedauern aller konn-
te es leider nicht stattfi n-

den und anstelle gab 
es verschiedenste 
Spiele auf dem gan-
zen Areal verteilt. 
Dabei  hatten wir 
beim Dartsocker den 

meisten Spaß! 
Das Tollste war, dass wir 

einen Preis einhamstern konnten: 100 Euro im Creppresso!

Am 16. Oktober war es wieder 
soweit - Unser JUZE-Stand am 
verkaufsoff enen Sonntag in Pars-
berg war wieder geöff net! Mit ver-
schiedenen Waff eln und Glüh-
wein konnten sich unsere Gäste 
stärken! Auch das Kinderschmin-
ken kam bei den kleinen Gästen 
sehr gut an!

Halloween-Teenie-Party
Am 29. Oktober konnte man viele gru-
selige Gestalten im Gemeindehaus be-
obachten. Es gab tolle Verkleidungen 
und die Gäste hatten ihren Spaß! Es gab 
neben einen großen Buff et mit diversen 
Speisen und Getränken auch verschie-
dene Spiele für die Kids.
Für uns war es die Premiere und wir 
möchten es im kommenden Jahr wieder-
holen.

Eure JUZE-Teamer
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Heike Mancke, geb. Kölbl, wur-
de in der evangelischen Kirche 
Parsberg getauft, konfi rmiert 
und getraut.
In einer Diasporage-
meinde, die von Wech-
sel geprägt ist, war 
Heike Mancke eine ver-
lässliche Stütze der Ge-
meinde. Sechs Gemein-
depfarrer hat sie erlebt. 
Heike Mancke hat of-
fen und selbstbewusst 
ihre Meinung vertreten. Ihre 
Stimme hatte Gewicht und war 
wichtig. Zuverlässig und enga-
giert hat sie von 2012 bis 2018 als Kir-
chenvorsteherin das Gemeindeleben

 mitgestaltet. Mit Heike Mancke 
und ihrer Familie wurde Öku-

mene ganz selbstverständ-
lich sichtbar.

Wir sind dankbar, dass 
Heike Mancke unsere 
Gemeinde mit ihrer of-
fenen, freundlichen und 
selbstbewussten Art be-
reichert hat.

Am 04.11.2022 wurde 
sie im Alter von 53 Jah-

ren in Parsberg unter dem 
Bibelwort aus Psalm 139 beer-

digt, der unserem Wunsch und 
unserer Gewissheit als Christen auch 
über den Tod hinaus Ausdruck verleiht:

Nachruf
für Heike Mancke

Mit folgendem Vers aus dem Taufspruch von Heike Mancke 
nehmen wir Abschied von ihr:

„Segne uns du Macht des Lebens; 
stärker als der Tod bist Du.

Lass uns Deine Nähe spüren, 
Dein „Trotz allem“ sprich uns zu.

Gotteslicht verteile Dich,
Deine Spuren leiten mich.“

„Wenn mir gleich Leib und Seele verschmachten, so bist du doch, 
Gott, allezeit meines Herzens Trost und mein Teil.“

(Psalm 73, 26)

„Von allen Seiten umgibts du mich und hältst deine Hand über mir“ 
(Psalm 139,5)
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Luki ist beim Redaktionsteam der inter-
ne Spitzname für unseren Gemeinde-
brief. Wir wollen ihn auch weiterhin kos-
tenlos anbieten können.
Wenn Ihnen der Luki gefällt, Sie ger-
ne darin blättern, dann würden wir uns 
über eine kleine Spende dafür freuen!

Auch platzieren wir gerne für Sie oder 
Firmen eine kleine Werbung im Ge-
meindebrief.

Bei Interesse einfach im Pfarramt mel-
den. 
Vielen Dank!

Lernen, nicht zu vergessen

Spenden für Luki gesucht

Ihr Redaktionsteam

Am 24. Februar 2022 hat Russland 
einen Angriff skrieg auf die Ukraine be-
gonnen. Die Folge: Knapp 12 Millio-
nen Menschen sind auf der Flucht. Die 
Menschen in Europa lernen seitdem, 
mit einem Krieg nebenan zu leben. Et-
was, das den meisten von uns bisher 
nicht bekannt war. Mit großer Hilfsbe-
reitschaft wurden Millionen fl üchtender 
Menschen aus der Ukraine in umliegen-
den Ländern aufgenommen. 
Mit dem Fortdauern des Krieges zeigt 
sich, dass wir keine Region dieser 
Welt nur isoliert betrachten können. 
Die Kriegsfolgen in Europa lösen eine 

globale Hungerkrise aus. Menschen 
weltweit leiden unter Folgen von politi-
schen Auseinandersetzungen, Gewalt 
und Naturkatastrophen – auch aufgrund 
des massiv voranschreitenden Klima-
wandels. Der Krieg vor unserer Haustür 
braucht unser Handeln, doch wir lernen, 
die Welt dabei nicht aus dem Blick zu 
verlieren.
Wenn wir diese Welt als die Schöpfung 
Gottes glauben, ist es eine immerwäh-
rende Aufgabe, dafür einzutreten, dass 
Recht und Gerechtigkeit für alle Men-
schen dieser Erde Wirklichkeit wird. 

In diesem Gemeindebrief liegen Flyer, Überweisungsträger 
und Spendentütchen bei.

Vielen Dank für Ihre Spende und Vergelt‘s Gott!

„Ich vergesse dich nicht! Sieh doch: Ich habe 
dich in meine Hände eingezeichnet.“

 Jesaja 49,15b.16a
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Advent, Advent...
Warten im Advent
Im Advent will ich das Warten wieder einüben.
Ich will versuchen, meine Ungeduld auszuhalten.
Und während die Minuten sich dehnen, will ich meiner Sehnsucht folgen.
Was wünsche ich mir für mich selbst?
Was erwarte ich von Gottes Kommen?
Vielleicht begegne ich meiner Bedürftigkeit.
Meiner Verletzlichkeit, meiner Verzagtheit.
Was wenig Raum hat im Alltag, darf jetzt sein.
Und so öff ne ich während des Wartes die Tür zu meinen Inneren.
Um den zu empfangen, der sein Heil zur Erde bringt.
Auch für mich.

Tina Willms

Adventsandacht - für Zuhause
So geht`s:
Suche einen ruhigen Ort, wo du ein paar Minuten ungestört sein kannst. Mache es 
dir gemütlich, wenn möglich verdunkle den Raum. Falls du möchtest, kannst du et-
was Musik abspielen. Hole ein paar Kerzen oder deinen Adventskranz. Gerne auch 
deine Bibel zum Blättern. Lass die Gedanken kommen und gehen, sowie Gottes 
Wort auf dich wirken. Zünde die Kerzen an und spreche dazu ein Gebet. Diese 
kleine Andacht, kannst du immer wieder im Advent-Alltag einbauen.

Wir wünschen einen besinnliche Adventszeit!
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Du brauchst leere Klopapierrollen, Schere, Lineal, Bleistift und Kleber
Optional: Sprühfarbe in Gold, Silber oder Glitzerfarbe

Drücke zunächst eine Rolle fl ach, Zeichne dir 7 
gleich dicke Streifen auf (ca. 1,5cm) und schneide 
diese ab. Nun lege und klebe die Streifen wie auf 
dem Bild aneinander. 
Unterkörper: 3 Streifen an den Seiten zusammen-
kleben.
Oberkörper: 3 Streifen in der Mitte falten und dort 
zusammenkleben. 
Kopf: 1 Streifen ca. auf die Hälfte kürzen und zu 
einem Kreis zusammenkleben.
Alle 3 Teile zusammenkleben. 
Mit Farbe besprühen und nach Wunsch verzieren.

...ein Lichtlein brennt

Viel Spaß beim Nachbasteln

Engel - einfach und schnell gebastelt

Kinder, kommt und ratet,
was im Ofen bratet!
Hört, wie`s knallt und zischt.
Bald wird er aufgetischt,
der Zipfel, der Zapfel,
der Kipfel, der Kapfel,
der gelbrote Apfel.

Kinder, laut schneller,
holt einen Teller,
holt eine Gabel!
Sperrt auf den Schnabel
für den Zipfel, den Zapfel,
den Kipfel, den Kapfel,
den goldbraunen Apfel.

Sie pusten und prusten,
sie gucken und schlucken,
sie schnalzen und schlecken
der Zipfel, der Zapfel,
der Kipfel, der Kapfel,
der knusprigen Apfel.

Volksgut aus: Zwergenstübchen Das goldene Ad-
vents- und Weihnachtsbuch, Vehling-Verlag

Der Bratapfel
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Weihnachten

Ihr Kirchenvorstand

Wir feiern die Geburt von Jesus. Gott schenkt uns seinen 
Sohn. Maria bringt Ihn zur Welt. Sie hält ihn sicher im Arm, 
fest und zart zugleich. Mit liebevollen Blicken nimmt sie 
Ihr Kind wahr, das sich voller Liebe und Vertrauen an sie 
schmiegt. Das Kind öff net für unsere Welt die Augen. Jedes 
Kind ist ein Kind Gottes und Beweis, dass Gott das Vertrau-
en in den Menschen noch nicht verloren hat. Zu Weihnach-
ten kommt Gottes Kind zu uns auf die Erde.

Wo auch immer Ihnen dieses Bild im Hintergrund vor Augen 
kommt, in einer Kirche, in Büchern oder Zuhause, vielleicht 
auch in einem Konzert: Öff nen Sie Ihr Herz und lassen Sie 
sich berühren vom Kind in der Krippe.

Lassen Sie sich beschenken mit Weihnachtsliedern, lesen 
Sie eine Weihnachtsgeschichte oder sehen Sie sich eine be-
rührende Weihnachtsgeschichte im Fernsehen an. Die Ge-
schichte ist mehr als 2000 Jahre alt und hat jetzt noch immer 
ihren festen Platz in unserem Leben, vielleicht gerade jetzt, 
ein wenig mehr!

Dieses neugeborene Kind, so menschlich wie wir Christen 
und doch hat es die Welt verändert. Zu Weihnachten ist die-
ses Kind uns ganz nah.

“Fürchtet Euch nicht! Siehe ich verkünde euch große 
Freude, ...” Luk.17

“Denn Er bringt der Welt Frieden und wendet sich 
den Menschen in Liebe zu.” Luk.2

Diese Worte sendet - uns Menschen - der Himmel.
Habt Vertrauen und glaubt an die Liebe!

Ein gesegnetes Christfest und für das Neue Jahr nur das 
Beste wünscht Ihnen,
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Heiligabend   Samstag - 24. Dezember 2022
16:00 Uhr  Familiengottesdienst  St. Leonhard Kirche in Velburg   
      mit Lektorin Wolf
17:30 Uhr  Familiengottesdienst  St. Michael Kirche in Parsberg   
      mit Pfarrer Murner

1. Weihnachtsfeiertag Sonntag - 25. Dezember 2022
10:00 Uhr  Gottesdienst   St. Michael Kirche in Parsberg
  mit Abendmahl   mit stv. Dekan Grell

2. Weihnachtsfeiertag Sonntag - 26. Dezember 2022
10:00 Uhr Gottesdienst   St. Leonhard Kirche in Velburg  
  mit Abendmahl   mit Pfr. i.E. Schittenhelm

Silvester    Samstag - 31. Dezember 2022
16:00 Uhr  Gottesdienst   St. Michael Kirche in Parsberg 
      Pfr. Oßwald

Neujahr    Sonntag - 01. Januar 2023
10:00 Uhr Gottesdienst   St. Leonhard Kirche in Velburg  
      mit Pfrin. Probst-Wechsler

Heilig Drei König  Freitag - 06. Januar 2023
10:00 Uhr  Gottesdienst    St. Michael Kirche in Parsberg  
  mit Abendmahl   mit Pfrin. Thoma

Gemeinsam Feiern
Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit

Für 2 Personen

2 Äpfel
50 g Butter
3 EL Zucker
1 TL Zimt
1 EL Zitronensaft 
2 EL Rosinen
4 EL Mandelblättchen
40g Marzipanmasse

Zubereitungszeit: 15 Minuten
Backzeit: 30 Minuten bei 200 Grad

aus: LandlDEE Nov & Dez 2020/Nr. 6

Zubereitung:
Oberen Teil der Äpfel 
abschneiden, Kernge-
häuse entfernen, Äpfel 
aushöhlen und in eine 
gebutterte Reine (tie-
fes Backblech) legen. 
Butter, Zucker, Zimt 
und Rosinen verrühren. 

Mandelblättchen unterrühren. In jeden Apfel 
20g Marzipan-Rohmaße drücken. Die Hälf-
te der Mandelblättchen darauf verteilen und 
mit etwas Zitronensaft beträufeln.

. . . Hmmmm . . . . . . BRATAPFEL . . . . . Lecker . . . .
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Gottesdienste
Sඖඖගඉඏ - 1. Aඌඞඍඖග

27.11.2022 10:00 
10:00

Gottesdienst 
KiGo 

GH Parsberg
GH Parsberg

Lektorin Führlein 
Ramona Bergler

Sඖඖගඉඏ - 2. Aඌඞඍඖග

04.12.2022 10:00 Gottesdienst Velburg Lektor Oppel

Sඉඕඛගඉඏ

10.12.2022 15:00 KiGo in der Sakristei Velburg Elke Baier

Sඖඖගඉඏ - 3. Aඌඞඍඖග

11.12.2022 10:00 Gottesdienst & KK 
Musik von Posaunen-
chor Hofen-Kerkhofen

GH Parsberg stv. Dekan Grell 

Sඖඖගඉඏ - 4. Aඌඞඍඖග

18.12.2022 10:00 Gottesdienst Velburg Pfrin. Probst-
Wechsler

Sඉඕඛගඉඏ - Hඍඑඔඑඏඉඊඍඖඌ

24.12.2022 16:00 Familiengottesdienst Velburg Lektorin Wolf

17:30 Familiengottesdienst Kirche Parsberg Pfr. Murner

Sඖඖගඉඏ - ඍකඛගඍක Wඍඑඐඖඉඋඐගඛඎඍඑඍකගඉඏ

25.12.2022 10:00 Gottesdienst mit AM Kirche Parsberg stv. Dekan Grell      

Sඖඖගඉඏ - ජඟඍඑගඍක Wඍඑඐඖඉඋඐගඛඎඍඑඍකගඉඏ

26.12.2022 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg Pfr. i.E. Schitten-
helm

Sඉඕඛගඉඏ - Sඑඔඞඍඛගඍක

31.12.2022 16:00 Gottesdienst Kirche Parsberg Pfr. Oßwald

Sඖඖගඉඏ - Nඍඝඒඉඐක

01.01.2023 10:00 Gottesdienst Velburg Pfrin. Probst-
Wechsler

Fකඍඑගඉඏ - Hඍඑඔඑඏ Dකඍඑ Kඖඑඏ

06.01.2023 10:00 Gottesdienst mit AM Kirche Parsberg Pfrin. Thoma A
M
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Gottesdienste
Sඉඕඛගඉඏ

07.01.2023 15:00 KiGo in der Sakristei Velburg Elke Baier

Sඖඖගඉඏ

08.01.2023 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg stv. Dekan i.R. 
Hermann

Sඖඖගඉඏ

15.01.2023 10:00 
10:00

Gottesdienst & KK
KiGo

GH Parsberg
GH Parsberg

Pfr. Murner
Ramona Bergler

Sඖඖගඉඏ

22.01.2023 10:00 Gottesdienst Velburg Pfrin. Zieske

Sඖඖගඉඏ

29.01.2023 10:00 Gottesdienst GH Parsberg Pfr Schornbaum

Sඖඖගඉඏ

05.02.2023 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg Pfrin. Zieske

Sඉඕඛගඉඏ

11.02.2023 15:00 KiGo in der Sakristei Velburg Elke Baier

Sඖඖගඉඏ

12.02.2023 10:00
10:00

Gottesdienst & KK 
KiGo

GH Parsberg 
GH Parsberg

Pfrin. Thoma
Ramona Bergler

Sඖඖගඉඏ

19.02.2023 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg Pfrin. Thoma

Sඖඖගඉඏ

26.02.2023 10:00 Gottesdienst mit AM GH Parsberg Dekanin Murner

Sඖඖගඉඏ

05.03.2023 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg stv. Dekan i.R. 
Hermann

NEU!!!

NEU!!!
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Gruppenangebote auf einen Blick

Mi 01.Feb 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Fr 03.Feb 14:30 Cafe gemeinsam Kaff ee & Kuchen

Mo 06.Feb 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Sa 11. Feb 15:00 - 17:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst

So 12.Feb 10:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst

Mo 13.Feb 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Mo 13.Feb 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Di 14.Feb 18:00 Frauenkreis Probe für Weltgebetstag

Mi 15.Feb 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Sa 11.Feb ab 16:00 KiGo & JUZE Faschingsparty

So 19.Feb 14:00 - 16:00 JUZE Faschingsumzug Lupburg

Mo 20.Feb 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 27.Feb 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

W a n n W e r W a s
Fr 02.Dez 14:30 Cafe gemeinsam Kaff ee & Kuchen

Sa 03.Dez 14:00 Kirchenmaus Basteln

Mo 05.Dez 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mi 07.Dez 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Sa 10 Dez 15:00 - 17:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst

Fr  9.Dez   -   So.  11.Dez Mutter-Kind & JUZE Velburger Weihnachtsmarkt

Mo 12.Dez 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 12.Dez 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Fr 16.Dez 18:00 Frauenkreis Weihnachtsfeier

Mo 19.Dez 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mi 21.Dez 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Fr 23.Dez 15:00 - 17:00 Kirchemaus Weihnachtsfeier

Mo 02.Jan 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Fr 06.Jan 14:30 Cafe gemeinsam Kaff ee & Kuchen

Sa 07. Jan 15:00 - 17:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst

Mo 09.Jan 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Mo 09.Jan 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

So 15.Jan 10:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst

Mo 16.Jan 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mi 18.Jan 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Mo 23.Jan 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Do 26.Jan 09:00 Frauenkreis Geburtstagsfrühstück

Sa 28.Jan 19:00 - 22:00 JUZE Schlittschuhlaufen

Mo 30.Jan 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele
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Freud und Leid

Getauft wurden

Getraut wurden

Verstorben sind

Wir begrüßen alle neu Getauften in unserer 
christlichen Gemeinschaft und heißen sie herzlich 
willkommen!

Wir bekunden allen Hinterbliebenen der Verstor-
benen unsere Anteilnahme und wünschen in dieser 
Zeit viel Kraft, Zuversicht und Gottes Halt!

HINWEIS:
Aus Datenschutzgründen 
ist die Onlineversion 
des Gemeindebriefs 
auf dieser Seite ohne Namen 
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Adventsmarkt
im

Gemeindehaus Parsberg

am 11. Dezember
von 11 bis 13 Uhr

Tombola
selbst gemachten Sachen

Für Essen und Trinken ist gesorgt
Wir freuen uns auf Euch!

Veranstaltungen

Wir wünschen allen Teilnehmenden eine schöne Zeit!

Velburger Weihnachtsmarkt
die Gruppen

Mutter-Kind & JUZE
sind mit einem Stand dabei

Fr, 09. Dez bis So, 11. Dez 2022

Wir bieten

verschiedene Waff eln
Glühwein und Kinderpunsch

Selbstgemachtes

Wir freuen uns darauf und auf euch!

Weltgebetstag 2023 
aus Taiwan

„Glaube bewegt“

So lautet der offi  zielle deutsche 
Titel des Weltgebetstages 2023 
aus Taiwan. Gefeiert wird der 
Weltgebetstag weltweit am 

Freitag, den 3. März 2023

Frauen aus Taiwan haben ihn 
vorbereitet.

Das Titelbild mit dem Titel „I Have 
Heard About Your Faith“ stammt 
von der jungen taiwanischen 
Künstlerin Hui-Wen Hsiao.

Vorankündigungen
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Aus dem Dekanat

Wir wünschen allen Teilnehmenden eine schöne Zeit!

Ev. Jugend im Dekanat Neumarkt
Mitarbeiter:innen-Wochenende
vom 9. bis 11. Dezember 2022:
in Burglesau bei Scheßlitz/Ofr. für alle Ehrenamtlichen 
der Evang. Jugend in den Verbänden, Kirchengemein-
den und auf Dekanatsebene. Wer ein Wochenende zum Relaxen, Spaß
haben, in Gemeinschaft leben und Überraschungen erleben möchte, ist hier genau 
richtig. Anmeldeschluss dafür ist der 4. Dezember 2022. Preis auf Anfrage.

Grundkurs 2023 für ehrenamtliche Mitarbeiter:innen:
Die beiden Wochenenden (20.-22.01.2023 in Grafenbuch und 03–05.02.2023 am 
Knappenberg) sind für den Grundkurs nötig. Für alle ab 15 Jahre, die ehrenamt-
lich in die Jugendarbeit einsteigen möchten bzw. schon dabei sind, gibt es hier die 
Chance, die wichtigsten Grundlagen dafür kennen zu lernen.

Weitere Infos und Anmeldungen zu den Veranstaltungen der ev. Jugend: 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt, 

Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt  Tel.: 09181 46256-114  Fax 46256-159
E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de       Webseite: www.ejdnm.de

Instagram: https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt

Evangelisches Bildungswerk
Gottes leise Gegenwart. Christliche Meditation
Do, 15.12. 19.00 Uhr 
Unter fachkundiger Anleitung erlernen die Teilnehmenden eine 
Form des Da-Seins in der Gegenwart Gottes und der Entschleunigung   
Evang. Gemeindehaus Reichenschwand, Reichenschwand

Erschöpfung vorbeugen
Di, 17.01. 19.30 Uhr Interaktiver Infoabend - Wochenbettdepression und Burn-
out – was ist das eigentlich und woran erkennt man das und was sind die Ursa-
chen? Referentin: Katharina Spangler  
Familienzentrum Neumarkt, Neumarkt in der Oberpfalz

Fit und gesund durch OMEGA-3-Fettsäuren
Mi, 8.02. 19.00 Uhr Omega-3-Fettsäuren sind von großer Bedeutung für den 
menschlichen Stoff wechsel. Sie unterstützen die Gesundheit der ganzen Familie 
auf vielfältige Weise  - Referentin: Evelyn Maria Ferstl  - Kursgebühr: 13 € 
Familienzentrum Neumarkt, Neumarkt in der Oberpfalz
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Rätseln und Schmunzeln
Kannst Du das Bilderrätsel lösen? Schreibe das richtige Wort in die Lücken nach 
den Symbolen und fi nde das Weihnachts-Lösungswort heraus. Viel Spaß dabei!
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Mutter Kind Gruppe
jeden Montag von 09:30 bis 11:00 Uhr 

Der erste Parsberger Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar nach der langen Pan-
demiepause war ein voller Erfolg. Das 
Basarteam hat auch dieses Mal wieder 
ganze Arbeit geleistet und seinen 
gut sortierten Basar auf die Bei-
ne gestellt. Am Sonntag strömten 
dann zahlreiche Eltern, Kinder und 
Großeltern in die Mehrzweckhalle 
um auf gut gefüllten Tischen und 
Kleiderständern die Wintergarde-
robe des Nachwuchses aufzufül-
len. Werdende Eltern freuten sich 
über die große Auswahl an Baby-
ausstattung und wertvolle Tipps 
der bereits erfahrenen Eltern. Auch 
für fahrbaren Untersatz im Winter 
konnte gesorgt werden, denn Schlitt-
schuhe, Schlitten und Ski gab es in gro-
ßer Auswahl. Auch Christkind und Ni-
kolaus konnte man unterstützend unter 
die Arme greifen, denn es wurden auch 
wieder zahlreiche Spielsachen und Bü-

cher angeboten. Silke Bergmann-Nickel 
vom Organisationsteam freute sich über 
den großen Zuspruch und das tolle En-
gagement der vielen freiwilligen Helfe-

rinnen und Helfer, ohne die der Basar 
nicht möglich wäre. Die Spende geht in 
diesem Jahr an den Förderverein der 
Grundschule Parsberg. Der Frühjahrs-
basar fi ndet am 05. März 2023 statt. 
(Christiane Vatter-Wittl)

Wir treff en uns regelmäßig jeden Montag im evangelischen Ge-
meindehaus, Kiesweg 43 in Parsberg.
Wir spielen mit den Kindern, tauschen uns aus, machen zusam-
men Ausfl üge, gönnen uns die Zeit mit unseren Kindern! Mütter 
und Väter, die Kinder im Krabbel- bis Kindergartenalter haben, 
sind herzlich willkommen in unserer Gruppe!

Ansprechpartnerin bei Fragen und für Anmeldungen unter
Tel. 0175 / 91 02 173
Ich freue mich auf Euch und Eure Kinder!

Ihre/Eure Anita Edenharter

Besonders freuen wir uns auf Euch beim Velburger Weihnachtsmarkt
Am So, 11. Dezember sind wir mit einem Stand vertreten!

Kinderbasar in Parsberg ein voller Erfolg
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Frauenkreis

Hier unsere Termine für die nächsten Monate:

Datum Uhrzeit Ort Thema

Fr.
16.12.2022

18:00  
Uhr

Andermichel, Zum 
gelben Löwen

Velburg
Weihnachtsfeier

Do.
26.01.2023

09:00 Uhr Andermichel Geburtstagsfrühstück

Di.
14.02.2023

18:00 Uhr
Kolpinghaus,

gr. Saal
Probe für Weltgebetstag

Fr.
03.03.2023

19:00 Uhr
St. Leonhard + 

Post
WGT mit anschließen-
dem Treff en in der Post

Do. 
23.03.2023

18:00 Uhr Akropolis
gemeinsamer Restau-

rant Besuch

Ihre/Eure Marion Sanden 
und Gudrun Einenkel

Marion Sanden: 09182 / 23 26
Gudrun Einenkel: 09182 / 93 15 29

Wir freuen uns mit Euch darauf!

„Der evangelische Frauenkreis wünscht für 
alle Lebewesen dieser Welt 

ein gesegnetes, friedliches und 
verantwortungsbewusstes Jahr 2023
mit vielen wertvollen und fröhlichen

Momenten!“
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Café gemeinsam

Euer Café-Team mit 
Elke Baier, Rosmarie Jäger & Jutta Spengler 

Jeden 1. Freitag im Monat um 14:30 Uhr

Treffen - Sprechen - Zuhören

Unser Café ist für ALLE geöff net!

Jede und jeder einzelne ist herz-
lich eingeladen sich bei Kaff ee, 
Tee und Kuchen gemütlich mit 
anderen zu unterhalten oder ein-
fach beisammen zu sitzen. 
Treff punkt ist das evang. Gemein-
dehaus in Parsberg, Kiesweg 43. 

Die nächsten Termine:      2. Dezember 2022
        6. Januar 2023
        3. Februar 2023

Ihre Spenden für Kaff ee und Kuchen sind für unsere eigene Gemeinde.

Für Detailinformationen der Treff en wie auch 
bei Fragen, Wünsche, Anregungen und 
Anmeldungen bitte unter Tel: 0171 / 34 09 387 
oder 09182 / 16 81 melden. Vielen Dank!

Die nächsten Termine:  12. Dezember 2022
    9. Januar 2023
    13. Februar 2023

Jeden 2. Montag im Monat  -  von 14 - 17 Uhr

Es freut sich, Eure Elke Baier

Seniorenkreis



26

(standardmäßig ist es immer der letzte Samstag im Monat)

Jugendgruppe JUZE
Freut euch auf die nächsten Aktionen

Wir heißen alle Jugendliche willkommen, egal welcher Konfession! 
Sowohl bekannte und auch neue JUZE’ler, schaut´s einfach vorbei!
Idealerweise meldet Ihr euch einfach vorher über Telefon, Whatsapp, Insta & Co.!

Euer JUgendZEntrum Team
Amanda (Werthner) 0160 / 98792664, Danielle (Kneidl) 0151 / 41631691,
Ramona (Bergler) 0152 / 54086580, Robert (Bergler) 0152 / 54086579

Sa, 26.11. 17-20 Uhr Spieleabend mit Plätzchen backen
im Gemeindehaus, bitte bringt eure Spielfavoriten mit

Fr, 9.12.
Sa, 10.12.

16-20 Uhr
16-21 Uhr

unsere eigene Bude beim Weihnachtsmarkt
in Velburg 
Wir sind schon ganz gespannt und freuen uns auf 
euch Alle!

Sa, 28.01. 19-22 Uhr Schlittschuhlaufen (Discolauf)
in Regensburg

Sa, 11.02. ab 16 Uhr Faschingsparty
im Gemeindehaus

So, 19.02. 14-16 Uhr Faschingszug in Lupburg 
Wir gehen als Gruppe im Umzug mit und freuen uns 
schon riesig drauf!
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Kinderpunsch
trinken

gemacht

Darauf könnt ihr euch freuen

Kirchenmaus

Team Mona (Ramona Bergler) = 0152 54086580 
Team Elke (Elke Baier) = 09182 1681

Tag Uhrzeit Ort Team Aktion

So 
27.11.

10:00 GH Parsberg Mona Thema: 1. Advent / Engel

Sa 
03.12.

14:00 GH Parsberg Mona Wir basteln Weihnachtsgeschenke
Unkostenbeitrag 6€
Bitte bis 29.11. vorher anmelden!

Sa
10.12.

15:00 - 
17:00

Velburg Kirche 
Sakristei

Elke KiGo  -  Beten, Singen, Basteln und 
Hören von Gott unserem Vater!

Fr 
23.12.

15:00 - 
17:00

GH Parsberg Mona Weihnachtsfeier für alle Kinder!

Sa
07.01.

15:00 - 
17:00

Velburg Kirche 
Sakristei

Elke KiGo  -  Beten, Singen, Basteln und 
Hören von Gott unserem Vater!

So 
15.01.

10:00 GH Parsberg Mona KiGo
Thema: die Berufung Mose

Sa
11.02.

15:00 - 
17:00

Velburg Kirche 
Sakristei

Elke KiGo  -  Beten, Singen, Basteln und 
Hören von Gott unserem Vater!

So 
12.02.

10:00 GH Parsberg Mona KiGo
Thema: Auszug aus Ägypten

Schneeflocken 
mit der Zunge fangen

gemacht

In Decke einkuscheln 
und ein Buch lesen

gemacht

Brettspiel 
spielen

gemachtVogelhäuschen 
aufstellen und 

Vögel beobachten
gemacht

Weihnachtslieder singen

gemacht

Weihnachts-
sterne basteln

gemacht
Heiße Schokolade

 trinken
gemacht

Tannenzapfen 
sammeln

gemacht
Wunschzettel 

schreiben
gemacht

Schneemann bauen
gemacht

Plätzchen backen
gemacht

Schlittschuh laufen

gemacht

Tolle Ideen zur Advents- & Winterzeit 
(zum abhaken)
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Ökumenischer Gebetskreis

„Was würde in unserem Leben und im Leben unsere Mitmenschen pas-
sieren wenn wir anfangen würden riskante Gebete zu wagen? Gebete 
wie David es sprach: „Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz. 
Prüf mich und erkenne meine Gedanken! Sieh, ob ein gottloser Weg 

mich verführt, und leite mich auf deinem ewigen Weg!“
Psalm 139 23-24.

Wenn wir den Mut haben so zu beten, 
müssen wir auch den Mut haben, 

das zu leben was Gott uns als Antwort zeigt.

Dann lass uns gemeinsam versuchen es herauszufi nden beim ökumenischen Ge-
betskreis - jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 19:00 bis 20:00 Uhr.
Treff punkt ist im evangelischen Gemeindehaus, Kiesweg 43 in Parsberg. 

Ich freue mich auf viele von Gott herbeigeführte Begegnungen.

Die nächste Termine   16. November 2022 (um 19:00 Uhr nach dem   
    Buß- und Bettag-Gottesdienst) 
    7. und 21. Dezember 2022
    18. Januar 2023
    1. und 15. Februar 2023
    8. und 22. März 2023

Bei Unklarheiten stehe ich gerne unter der Telefonnummer 0176/58961319 zur 
Verfügung.

Ihre/Eure Bianca Irtel

„Traust du dich es herauszufinden?“

Übrigens:
Gebetsanliegen können jederzeit in der Velburger und  
Parsberger evangelische Kirche abgegeben werden.

Da befi ndet sich jeweils eine Gebetsbox 
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Leb-Mit-Treff
Nach wie vor eine wichtige Anlaufstelle

Von der Parsberger Tafel gibt es zu berichten, dass es im Moment gut funktioniert.
Wir haben genügend Waren, den Geschäften sei Dank!, und zufriedene Kunden. 
Die Zahlen der Kunden sind zur Zeit gleichbleibend; es können gut 60 Menschen/
Familien unterstützt werden.
Kaum zu glauben, dass Schwester Pietro schon ein Jahr unsere Parsberger Ge-
meinde verlassen hat, aber Dank ihrer sehr gut geplanten Übergabe konnte die 
Arbeit problemlos weitergeführt werden.

So fi ndet man uns:   Unsere Öff nungszeiten:
Jahnstraße 18, 92331 Parsberg  Mi & Sa: 13:00 – 14:00 Uhr

Ansprechpartner:in sind:
Frau Spengler Jutta  Tel. 09492 / 52 99
Herr Hirschmann Werner Tel. 09492 / 54 22

Vielen herzlichen Dank für die Unterstützung von allen Seiten! 

Eure Jutta Spengler und Werner Hirschmann

Bestellaktion Kalender 2023

Kalender „Moments“
mit 12 starken Fotos, 

ermutigen Impulsen und 
guten Ideen für das ganze 

Jahr, Wandkalender, 
aufgeklappt im 
Format DIN A3

für 2,50 €

Ultracooler 
KLÄX-Kalender

für Kinder mit süßen Tier-
bildern, Bibelversen, Witzen 

und Impulsen
Wandkalender, aufgeklappt 

im Format DIN A3

für 2,60€

Postkartenkalender 
„Meine Seele singe“

12 Postkarten mit bekann-
ten Liedtexten und ermuti-

genden Impulsen,
auf nachhaltigem Gras-

papier gedruckt

für 3,30€

Es gibt wieder tolle Kalender für das kommende Jahr.
Wir würden für Euch mitbestellen. Bei Interesse einfach im Pfarrbüro melden!
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Aussenanlagen
„Gscheid durchgstaubt“
Am ersten Septemberwochenende war es so-
weit. Ein Vier-Mann-Trupp ist zum Gemeinde-
haus gekommen und hat die Außenanlagen 
rund um das Gemeindehaus in Parsberg auf 
Vordermann gebracht.
Die Truppe um Herrn Erhan Aydin hatte ge-
schnitten, gerupft und gestutzt und 
in Summe über zehn Anhänger an 
Grünabfall weggefahren.

Bereits im Sommer hat-
te Herr Aydin rund um 
die St. Michaelskirche in 
Parsberg den Rasen ge-
mäht und vor Kurzem 
auch das Laub dort weg-

geräumt.
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Der schönste Weg, ist der Gemeinsame!

In der Bibel heißt es : 

„Euch aber lasse der Herr wachsen und immer reicher werden 
in der Liebe untereinander und zu jedermann, wie auch wir sie zu 

euch haben“

„Wir wünschen dem Paar alles erdenklich Gute und 
Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg!“

(1.Thessalonicher 3, 12)
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Vඍකගකඉඝඍඖඛඎකඉඝ:
Ramona Bergler, Sonnenstr. 83, 
92366 Hohenfels
Tel: 0152 / 54 08 65 80 

Mඍඛඖඍකඑඖ Pඉකඛඊඍකඏ ຽ Vඍඔඊඝකඏ:
Elke Baier, Am Stadtplatz 14, 
92355 Velburg
Tel: 09182 / 16 81

Hඉඝඛඕඍඑඛගඍකඑඖ Gඍඕඍඑඖඌඍඐඉඝඛ:
Rosemarie Jäger, Kiesweg 41, 
92331 Parsberg

Tel: 0151 / 44 52 75 04

Sඍඖඌඍඖඓඖග:
DE 85 7605 2080 0000 3509 34

Kඑකඋඐඏඍඔඌඓඖග:
DE 48 7506 9061 0104 3180 05

Pඎඉකකඉඕගඛඊෂක:
Sekretärin Rosmarie Federhofer
Kiesweg 43, 92331 Parsberg
Tel: 09492 / 51 22
Fax: 09492 / 60 10 24
Email: pfarramt.parsberg@elkb.de

Öff nungszeiten:
Dienstag: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr

Pඎඉකකඉඕගඛඎෂඐකඝඖඏ:
Pfarrer Konrad Schornbaum
Tel: 09185 / 287
Email: konrad.schornbaum@elkb.de

Aඖඛකඍඋඐඉකගඖඍක ඊඍඑ
Tකඉඝඍකඎථඔඔඍඖ:
stellv. Dekan Andreas Grell 
Tel: 09181 / 46256127

Aඖඛකඍඋඐඉකගඖඍක ඊඍඑ Tඉඝඎඍඖ 
ඝඖඌ Tකඉඝඝඖඏඍඖ:
Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt
Tel: 09181 / 462 56 110
Email: dekanat.neumarkt@elkb.de

Unsere Veranstaltungen fi nden zu den 
jeweils tagesaktuell gültigen Hygiene-
vorschriften statt.

ඌඑඍ 

Rඍඌඉඓගඑඖ ඟෂඖඛඋඐග 

ඉඔඔඍඖ Lඍඛඍක:එඖඖඍඖ ඍඑඖඍ 

ඊඍඛඑඖඖඔඑඋඐඍ Aඌඞඍඖගඛජඍඑග,

ඍඑඖ ඏඍඛඍඏඖඍගඍඛ Wඍඑඐඖඉඋඐගඛඎඍඛග,

 ඍඑඖඍඖ ඏඝගඍඖ Rඝගඛඋඐ

ඝඖඌ ඍඑඖ ඏඍඛඝඖඌඍඛ 

ඖඍඝඍඛ Jඉඐක 2023


